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Beschlussvorlage 

 

 

zur Behandlung im: Ausschuss für Kultur, Integration und Gleichstellung 
  

Vorberatung im:  
  

  

 

Betreff: Verteilung der Zuschüsse in den Bereichen Gleichstellung und Integration 
  

Bezug: Vorlagen 811e/2011, 216/2011, 109/2012, 51a/2012 

Anlagen: 1 Bezeichnung: 1) Verteilung des Zuschussbudgets Gleichstellung und Integration 

 

 

 

 

Beschlussantrag:  

a) Der Sperrvermerk von der HHST 1.3400.7060.000 in der Höhe von 2.500 Euro für das Frauenfilmfes-

tival wird aufgehoben und die Mittel werden auf die HH-St 1.0550.7020.000 übertragen. 

b) Dem Vorschlag zur Verteilung der Zuschüsse – HHSt 1.0550.7000.000 und 1.0550.7020.000 – in den 

Bereichen Gleichstellung und Integration wird nach Anlage 1 zugestimmt. 

 

 

 

Finanzielle Auswirkungen  Jahr: 2012 Folgej.: 

Zuschussmittel   € 

bei HHStelle veranschlagt: 1.0550.7000.000 

1.0550.7020.000 

1.3400.7060.000 

Siehe Anlage 1  

Aufwand jährlich € 235.215 €  

 

 

Ziel:  

Die Vorlage informiert über die zukünftige Verteilung der Fördermittel auf die Vereine und Einrichtungen 

sowie aus dem Projekttopf. 
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Begründung:  

1. Anlass / Problemstellung 

Der Ausschuss für Kultur, Integration und Gleichstellung entscheidet jährlich im Haushaltsvollzug über 

die Verteilung der Zuschussmittel im Gleichstellungs- und Integrationsbereich. Die Verwaltung legt mit 

dieser Vorlage einen Vorschlag zur Verteilung der Zuschüsse für das Haushaltsjahr 2012 vor (HHSt 

1.0550.7000.000 und 1.0550.7020.000). Diese werden für die Bereiche Gleichstellung und Integration 

getrennt dargestellt. 

Im Zuge der Haushaltsberatungen 2012 hat der Gemeinderat beschlossen, die im Rahmen der Haus-

haltskonsolidierung beschlossenen Zuschusskürzungen auszusetzen. Daher sind im Haushaltsplan 2012 

die Zuschussbeträge in ungekürzter Höhe veranschlagt. 

Die Stabsstelle Gleichstellung und Integration hat an der Erhebung und Auswertung der Beschäftigungs-

struktur der Zuschuss empfangenden Vereine und Initiativen (siehe Vorlage 523a/2011) mitgearbeitet. 

Bei der Entwicklung der Sozialkonzeption werden auch die geförderten Vereine im Bereich Gleichstellung 

und Integration berücksichtigt (vgl. Vorlage 539a/2011). In diesem Zusammenhang werden im Juli 2012 

Gruppengespräche mit den Vereinen geführt, um eine Analyse von Ist- und Soll-Zustand zu ermöglichen. 

Hierzu hat sich eine verwaltungsinterne Projektgruppe aus den jeweiligen Zuständigkeitsbereichen gebil-

det.  

2. Sachstand 

Förderstruktur der Zuschüsse 
Vertragliche Förderung 

Mit der vertraglichen Förderung will die Stadt zur Erhöhung der Verlässlichkeit und Planungssicherheit 

beitragen. Vor dem Hintergrund der Erstellung einer Sozialkonzeption wurden die Verträge bis zum 

31.12.2012 verlängert. Insgesamt haben sieben Vereine Verträge. 

Regelförderung 

Regelförderung meint eine verlässliche Förderungsart, bei der für die zu erbringende Leistung unter an-

derem Personal erforderlich ist. Diese Förderungsart garantiert eine für zwei Jahre gleichbleibende Zu-

schusshöhe.  

Sachmittelförderung 

Die Sachmittelförderung meint eine Bezuschussung von Vereinen und Einrichtungen für regelmäßig auf-

zuwendende Sachkosten (unter anderem Miete, Büromaterial). Acht von insgesamt 15 Zuschussempfän-

ger erhalten Sachmittelförderung: insgesamt 37.605 €. Der Anteil am Gesamtbudget beträgt 16,0%. 
 

Projektetopf 

In dem Projektbudget sind Mittel für kleinere Anfragen enthalten. Damit können Maßnahmen unterstützt 

werden, die nicht von den genannten Zuschussempfängern abgedeckt werden. 

Zur Verfügung stehende Fördermittel 
Insgesamt ist zur Förderung von Vereinen, Einrichtungen und Projekten in den Bereichen Gleichstellung 

und Integration im Haushaltsplan 2012 ein Zuschussbudget von 235.215 Euro veranschlagt. Hiervon ent-

fallen 187.300 Euro auf den Bereich Gleichstellung (79,6%) und 45.905 Euro auf den Bereich Integration 

(19,5%). Die Höhe des im Zuschussbudget enthaltenen Projekttopfs beläuft sich auf 2.010 Euro (0,9%).  
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  Art der Förderung Anzahl Zuschüsse Fördermittel in € Anteile in % 

    2011 
Vorschlag 

2012 RE 2011 
Vorschlag 

2012 RE 2011 
Vorschlag 

2012 

1 Verträge von 2009 
bis 2011 bzw. Re-
gelförderung ab 
2012 

6 8 175.600 195.600 82% 83% 

2 Sachmittelförderung 10 8 36.160 37.605 17% 16% 

1 + 2 zusammen 16 16 211.760 233.205 99% 99% 

3 Einzelmaßnahmen  
durch Projekttopf 

2   1.265 2.010 1% 1% 

1 bis 3 insgesamt 18 16 213.025 235.215 100% 100% 

 

Verteilung und Änderungen zum Vorjahr 

Im Bereich Gleichstellung verteilen sich die Fördermittel auf neun Vereine. Die Tabelle in Anlage 1 ver-

gleicht den Haushaltsansatz 2012 mit dem Rechnungsergebnis (RE) 2011 und stellt zudem die Differenz 

zwischen der beantragten und der vorgesehenen Zuschusshöhe dar. Gegenüber dem Vorjahr sind fol-

gende Änderungen vorgesehen:  

Pos. 1.1: Der Zuschuss für den Mädchentreff e.V. wurde im Rahmen der interfraktionellen Haushaltsde-

batten auf 46.100 Euro erhöht (vgl. Vorlage 811e/2011).  

Pos. 1.2: Im Frühjahr 2011 hat sich der Verein Nofra e.V. aufgelöst. Aus diesem Grund wurde dessen 

Zuschuss im Haushaltsjahr 2011 nur zur Hälfte ausgezahlt. Die verbleibenden 2.100 Euro wurden in das 

Haushaltsjahr 2012 übertragen. Eine Fortführung des Frauennotrufs in einer anderen Form ist derzeit 

nicht vorgesehen (s. Vorlage 109/2012). 

Pos. 1.5: Das Frauenprojektehaus erhält zusätzlich zur Regelförderung von 5.600 Euro eine anteilige 

Sachmittelförderung für die Koordinationsstelle (geringfügige Beschäftigung) in Höhe von 4.200 Euro. 

Dies entspricht der Höhe des bisherigen Zuschusses an Nofra. 

Pos. 1.9: Das Frauenfilmfestival erhält die im Zuge der Haushaltsberatungen beschlossene Zuschusser-

höhung in Höhe von 2.500 Euro, die von der HHST 1.3400.7060.000 übertragen werden (s. Vorlage 

811e/2011.). 

Im Aufgabenbereich Integration werden insgesamt sechs Zuschussposten vergeben.  

Pos. 2.4: Der Verein Pueblito Viejo e.V. hat eine Zuschusserhöhung auf 2.500 Euro im Haushaltsjahr 

2012 beantragt (in 2011: 1.600 Euro). Der erhöhte Sachmittelaufwand begründet sich durch den Umzug 

des Vereins sowie die Ausweitung des Integrationsangebots auf die Begleitung und Erstberatung von 

Neuzugewanderten im Bereich Bildung und Erziehung. 

Pos. 2.5: Der Verein Arabischer Studenten und Akademiker e.V. hat für die Arabische Schule eine Erhö-

hung des Zuschusses auf 5.000 Euro beantragt (in 2011: 1.800 Euro). Hintergrund sind die hohen An-

meldezahlen von rund 60 Kindern, die den stetig wachsenden Anteil der arabischen Bevölkerung durch 

die gewandelten Migrationsbewegungen widerspiegeln und einen hohen Förderbedarf im Bereich der 

Mehrsprachigkeit und des Nachhilfeunterrichts zeigen.  

Pos. 2.6: Neu hinzugekommen ist das Mehrgenerationenhaus des Vereins InFö mit einem jährlichen Zu-

schuss in Höhe von 10.000 Euro für die Dauer von drei Jahren (s. Vorlage 216/2011).  
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Vor dem Hintergrund der Integrationskonzeption war zu erwarten, dass im Bereich der Integrationsför-

derung neue Anträge gestellt werden würden. Die Verwaltung strebt an, diese Entwicklung zu unterstüt-

zen. So soll im Haushaltsjahr 2013 LeiTa – Lernen im Tandem e.V. einen Regelzuschuss für das Paten-

projekt erhalten. Der Vorstandsvorsitzende des Vereins hat im Austauschgespräch bereits einen Antrag 

auf Gewährung einer Sachmittelförderung angekündigt. Die Arbeit von LeiTa wurde im Ausschuss für 

Kultur, Integration und Gleichstellung am 10.02.2011 vorgestellt (s. Vorlage 33/2011). Mittlerweile en-

gagieren sich im Projekt 91 Patinnen und Paten für Kinder mit und ohne Zuwanderungsgeschichte, die 

einen Förderbedarf aufweisen. Hier plant die Verwaltung die freiwerdenden Mittel von Nofra in Höhe von 

4.200 Euro im Haushaltsjahr 2013 einzusetzen. 

3. Vorschlag der Verwaltung 

Die für das Haushaltsjahr 2012 eingestellten Zuschüsse werden entsprechend dem Vorschlag der Verwal-

tung nach Anlage 1 verteilt. 

Im Zuge der Haushaltkonsolidierung 2011 wurde dem Frauenprojekthaus die Koordinationsstelle als ein-

maliges Zugeständnis durch den Gemeinderat bewilligt. Durch die Verlängerung der vertraglichen Förde-

rung geht die Verwaltung von einem gleichbleibenden Sachstand seitens der Vereine aus und sieht daher 

die weitere Finanzierung der Koordinationsstelle im Haushaltsjahr 2012 vor. Aus Sicht der Verwaltung 

hat sich diese Stelle für die Arbeit des Frauenprojektehauses bewährt. Für das Haushaltsjahr 2013 müss-

te der Verein einen Antrag stellen und die aktuelle Bedarfslage darlegen. Auf dieser Grundlage könnte 

der Gemeinderat über eine stetige Zuschusserhöhung entscheiden. 

Der Zuschuss für den Verein Pueblito Viejo e.V. wird im Hausjahr 2012 einmalig auf die beantragte 

Summe in Höhe von 2.500 Euro erhöht, um den Mehrbedarf zu decken. Die Förderung der Arabischen 

Schule des Vereins Arabischer Studenten und Akademiker e.V. wird einmalig auf 3.745 Euro erhöht.  

4. Finanzielle Auswirkungen 

Wie in Anlage 1 differenziert dargestellt. 

5. Anlagen 



Anlage 1 zu Vorlage 223/2012

Verteilung des Zuschussbudgets Gleichstellung und Integration

Haushaltsjahr 2012 Finanzpositionen 1.0550.7000.000 / 1.0550.7020.000 / 1.3400.7060.000

Pos. Verein / Einrichtung Zuschuss 2011 beantragt veranschlagt 2012

Vertrag 

Sachmittel-

förderung 2012 Regelförderung

Sachmittel-

förderung

1.1 Mädchentreff Tübingen 36.100 48.100 46.100

1.2 NOFRA - Notruf 2.100 -  - -

1.3 TIMA 24.300 24.300 24.300

1.4 PfunzKerle 23.000 23.000 23.000

1.5 Frauenprojektehaus 5.600 6.000 11.600 5.600 4.200

1.6 Frauencafé 10.000 10.000 10.000

1.7 5.000 7.000 5.000

1.8 Frauen helfen Frauen 

Interventionsstelle 15.300 15.300 15.300

Beratungsstelle 46.300 46.300 46.300

1.9 TDF - Frauenfilmfestival 5.000 10.000 7.500

Summe Gleichstellung 150.600 28.100 195.600 160.600 26.700

Gesamt Gleichstellung 178.700 195.600 187.300

2.1 Asylzentrum 25.000 25.000 25.000

2.2 800 800 800

2.3 3.860 3.860 3.860

2.4 Pueblito Viejo 1.600 2.500 2.500

2.5

Arabische Schule 

Tübingen 1.800 5.000 3.745

2.6 Mehrgenerationenhäuser Infö e.V. 10.000 10.000

Summe Integration 25.000 8.060 47.160 35.000 10.905

33.060 47.160 45.905

3.0 Projektmittel 

Einzelmaßnahmen 1.265 2.010

Gesamt 213.025 242.760 235.215

Gesamt Integration

1. Fördermittel Gleichstellung

Verband binationaler Familien und 

Partnerschaften

ESG-Tübingen: Deutschkurse im 

Schlatterhaus

Bildungszentrum und Archiv zur 

Frauengeschichte 

2. Fördermittel Integration


